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Niederschrift 
zur Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur und Sport  

der Stadt Hückeswagen 
 

Sitzungstermin: 19.10.2005 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:15 Uhr 

Ort: 
in den Räumen der 
Gemeinschaftsgrundschule 
Wiehagen, Blumenstraße 51 

 
An der Sitzung nahmen teil: 
 
Vorsitzender 
 Moritz, Frank    
 
Mitglieder 
 Fink, Horst    
 Fischer, Rolf    
 Jockel, Gerhard    
 Kaenders-Wellershaus, 

Rolf 
   

 Klewinghaus, Petra    
 Köhler, Hans-Joachim    
 Kuech, Hans Willi für Monika Biesenbach 
 Merz, Jürgen    
 Schneider, Axel für Jörg von Polheim 
 Schütte, Christian    
 
Beratende Mitglieder 
 Grobe, Jutta    
 Suder, Klaus-Peter Pfarrer    
 
von der Verwaltung 
 Kausemann, Iris    
 Schiebahn, Peter    
 Ufer, Uwe Bürgermeister    
 Waier, Kai    
 
Sachverständige 
 Gerding, Franziska    
 Hesse, Heide für Dieter Schruff 
 Jacobs, Ingelore    
 Krämer, Hans-Willi für Stefan Noppenberger 
 Stein, Hermann    
 Willborn, Klaus    
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Gäste 
 Freund, Angelika 

Schulrätin 
   

 Gotter, Andreas    
 
Es fehlten: 
 
Mitglieder 
 Biesenbach, Monika    
 von Polheim, Jörg    
 
Beratende Mitglieder 
 Thiel, Ralf    
 
Sachverständige 
 Löwy, Jürgen    
 Mohr, Renate    
 Noppenberger, Stefan    
 Schruff, Dieter    
 
 
Der Vorsitzende Frank Moritz eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Sitzungseinladung 
form- und fristgerecht ergangen ist. 
Änderungswünsche die TOP´s betreffend werden nicht geäußert. 
 
Herr Kuech merkt an, dass die sonst üblicherweise zu den einzelnen TOP´s erstellten Anlagen 
bei den Sitzungsunterlagen nicht vorgelegen haben. 
 
Vor Einstieg in die Tagesordnung muss aus Gründen der Abwesenheit von Frau Poranzke als 
ständige Schriftführerin ein Vertreter gewählt werden. Die Verwaltung schlägt hierfür Herrn 
Kai Waier vor. 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss beschließt ohne Gegenstimmen und Enthaltungen, Herrn Kai Waier zum 
Schriftführer für die Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur und Sport am 19.10.2005 zu 
bestellen. 
 
Zur Beratung kam folgende Tagesordnung: 
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Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 
1 Stadtarchiv Hückeswagen - Besichtigung der Archivräume 

in der GGS Wiehagen/Bericht der Verwaltung 

   

2 Turnhalle Wiehagen - Sachstandsbericht    

3 Offene Ganztagsgrundschule - Sachstandsbericht    

4 Mitteilungen und Anfragen    
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Protokoll: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
zu 1 Stadtarchiv Hückeswagen - Besichtigung der Archivräume in der GGS 

Wiehagen/Bericht der Verwaltung 
  

Frau Dipl. Archivarin Iris Kausemann stellt sich dem Ausschuss vor. Sie ist seit 
Beginn des Jahres 2004 im Archiv der Stadt Hückeswagen beschäftigt. Sie 
informiert die Ausschussmitglieder über die unterschiedlichen Archive und gibt 
Erläuterungen zu dem letzthin übernommenen Nachlass von Herrn Arno 
Paffrath. Weiterhin erteilt sie grundsätzliche Auskünfte über die  
Archivbestände A (bis 1945), B (bis 1975) und C (bis heute). Sie gibt zudem 
einen Einblick in ihre Arbeit und stellt dar, dass sie jährlich ca. 70 Anfragen zu 
archivarischen Themen bearbeitet und ca. 30 intensivere Recherchen mit zum 
Teil wissenschaftlichen Hintergründen unterstützt.  
 
Auf die Frage, inwieweit die Verwaltung an der Übernahme des von Herrn 
Mostert bereits im vergangenen Jahr angebotene Privatarchiv arbeite, erläutert 
Herr Schiebahn, dass aufgrund der lediglich geringfügigen Beschäftigung von 
Frau Kausemann zunächst die Übernahme des Archivs Paffrath mit der 
entsprechend notwendigen Verzeichnung der übernommenen Archivgüter 
oberste Priorität hat. Die Überlegungen von Herrn Mostert werden jedoch 
weiter verfolgt. 
 
Auf die Bitte aus dem Ausschuss, die für die Teilarchive jeweils vorhandenen 
Findbücher ins Internet zu stellen, teilt Frau Kausemann mit, das dies 
momentan arbeitstechnisch nicht zu realisieren sei. 
 
Eine Besichtigung des Archiv-Raumes der GGS-Wiehagen erfolgt durch den 
Ausschuss. 
 
 
 
 
 

zu 2 Turnhalle Wiehagen - Sachstandsbericht 
  

Herr Andreas Gotter berichtet über den Stand der Planung der Turnhalle 
Wiehagen. Nach Beratungen durch externe Firmen, die aufzeigen sollten, ob 
das Projekt überhaupt für den Verein zu realisieren sei, steht der Verein gut dar. 
Allerdings gibt es noch einige wichtige Vorarbeiten zu erledigen. Der Projekt- 
bzw. Buisnessplan muss noch erstellt werden, der zur Vorlage bei den 
Kreditgebern und Wohlfahrtsverbänden dient. Zu diesem Zweck sollen so bald 
wie möglich Treffen mit Architekten stattfinden. Um das Haftungsrisiko der 
Vereinsvorsitzenden zu mindern, soll eine gemeinnützige GmbH, welche der 
Verein noch gründen muss, Träger der Einrichtung werden. Spätestens im 
Herbst 2006 sollen dann bei den Wohlfahrtsverbänden die Anträge gestellt 
werden. Früher ist kein Baubeginn möglich. Laut Herrn Gotter ist die enge 
Zusammenarbeit mit der Verwaltung sehr gut. 
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Frau Jakobs betont die Notwendigkeit der Turnhalle für die GGS Wiehagen. 
Auch die schulischen Belange spielen eine große Rolle. Herr Gotter verspricht, 
die Schule mehr einzubeziehen. 
 
Bürgermeister Uwe Ufer dankt Herrn Gotter, und lobt die gute 
Zusammenarbeit. Der Vertrag zwischen der Stadt Hückeswagen und der RBS 
sei ein Glücksfall für die Stadt.  
 
 
 
 
 

zu 3 Offene Ganztagsgrundschule - Sachstandsbericht 
  

Herr Schiebahn gibt einen ausführlichen Sachstandsbericht zur Offenen 
Ganztagsschule. Die „Offene Ganztagsschule“ steckt in einem 
Entwicklungsprozess, der Schritt für Schritt gemacht werden muss. Die 
Rahmenbedingungen sowie die Träger-Frage werden noch abgeklärt. In 
nächster Zeit werden sich potenzielle Träger beim Arbeitskreis Offene 
Ganztagsschule vorstellen. Zu dem soll eine Elternbefragung in drei Stufen 
stattfinden, um zu analysieren, wie hoch der Bedarf an der Ganztagsbetreuung 
ist. 
 
Herr Schiebahn lobt den großen Einsatz von Fr. Dickentmann, die intensiv bei 
der Umsetzung der Offenen Ganztagsschule berät. 
 
Schulrätin Angelika Freund stimmt Herrn Schiebahn zu, dass der 
Entwicklungsprozess Schritt für Schritt vollzogen werden muss. Frau Freund 
regt an, dass vor der Befragung der Eltern in der Presse über die Offene 
Ganztagsschule informiert wird, da dann die Befragung besser verwertbar ist. 
Bei der Trägerauswahl sollten eher professionelle Träger berücksichtigt 
werden, da diese mehr „know how“ haben  
 
 
 
 
 

zu 4 Mitteilungen und Anfragen 
  

Es werden vom Ausschuss keine Mitteilungen und Anfragen gestellt. 
 
 
 
 
 

 
 
Nach Abhandlung der öffentlichen Tagesordnungspunkte beendete der Vorsitzende Frank 
Moritz die Sitzung. Auf eine nichtöffentliche Sitzung wurde verzichtet. 
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Für die Richtigkeit: 
 
Datum: 08.11.2005 
 
 
 
_____________________________________  ___________________________  
Frank Moritz  Kai Waier 
  Schriftführer/in 
 
 
Kenntnis genommen: 
 
 
 
______________________________________ 
Bürgermeister o.V.i.A. 
 


